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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Im Hinblick auf die Abnahme der Rechnung 

2024 und des Budget 2025 legen wir wie jedes Jahr 
Rechenschaft ab über die Geschäftsführung und 
Aufgabenerfüllung in den vielfältigen Bereichen 
der politischen Gemeinde. Ein in vielerlei Hinsicht 
anspruchsvolles Jahr.

Mit dem Erstarken der Polparteien werden die 
Gegensätze immer eklatanter. Die einen wollen 
mit der Kettensäge die Menschheit von der Bevor-
mundung des Staates befreien, derweil die ande-
ren von Staates wegen sich um das Wohlbefinden 
jedes Individuums von der Geburt bis zum Tod 
kümmern wollen. Diese gegensätzlichen Haltun-
gen sind auch in unserem überschaubaren lokalen 
Umfeld spürbar. Eine Gemeinde erfüllt von Geset-
zes wegen ein Vielzahl von Aufgaben. Hier erfolgt 
ungebremst eine Erhöhung der Regulierungsdichte 
in materieller und formaler Hinsicht, die sich auch 
in der Rechnung widerspiegelt. Ein bisschen «Ket-
tensäge» dürfte es schon sein, um der Bürokratie 
und der Giesskanne Einhalt zu gebieten. Zahlreiche 

Aufgaben sind jedoch auch «freiwillig». Diese tra-
gen dazu bei, unsere Gemeinde lebenswert zu ge-
stalten. Rund zehn Steuerprozente leisten wir uns 
beispielsweise für Kultur, Sport und Freizeit. Damit 
wird der gesellschaftliche Zusammenhalt, die Ge-
sundheit, das Brauchtum und die Integration ge-
fördert. Soll darauf verzichtet werden um dem 
Dogma zu folgen, die Steuerbelastung dürfe sich 
nur in eine Richtung bewegen? Kritiker vergessen 
oft, dass auf kommunaler Ebene Steuern und Ab-
gaben in den letzten Jahren gesunken sind. Zuneh-
mende Steuerkraft und Bevölkerungswachstum 
haben dies möglich gemacht. 

Ich danke, wenn Sie der Einladung folgen, und 
der Bürgerversammlung am 31. März 2025 teilneh-
men. Sie drücken damit Ihre Wertschätzung für die 
Arbeit der Behördenmitglieder und aller Mitarbei-
tenden der Gemeinde und Schule aus. Hierzu ist 
nicht erforderlich, dass Sie unsere Beschlüsse und 
Haltungen teilen. Dies ist gelebte Demokratie.

Ihr Gemeindepräsident, Félix Brunschwiler

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sind am 31. März 2025 zur ordentlichen Bür
gerversammlung eingeladen. Nachfolgend erhalten Sie eine Zusammenfassung zu 
diesen Geschäften. Sie können sich ausführlich informieren durch physischen oder di
gitalen Bezug des Amtsberichts 2024 und Detailrechnung 2024 – Detailbudget 2025.

Titelbild:
Aabachdelta
© Danielle Vorburger, Schmerikon

Bürgerversammlung 31. März 2025
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EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN BÜRGERVERSAMMLUNG
Montag, 31. März 2025, 20.00 Uhr
in der Turnhalle Oberstufenschulhaus Süd (Sekundarschulhaus)

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2024, Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission
2. Bericht und Antrag betreffend Auflösung des Zweckverbandes Pflegezentrum Linthgebiet
3. Budget und Steuerplan 2025, Bericht und Antrag des Gemeinderates
4. Allgemeine Umfrage

Eine Zusammenfassung der Geschäfte finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. Der aus
führliche Amtsbericht kann auf der Internetseite www.schmerikon.ch eingesehen oder  
bei der Gemeindekanzlei (kanzlei@schmerikon.ch, Tel. 055 286 11 11) in gedruckter Form 
 bestellt werden.

Fehlende Stimmausweise können bis zum Freitag, 28. März 2025, 16.30 Uhr,  
bei der Gemeindekanzlei, Hauptstrasse 16, 8716 Schmerikon, bezogen werden.

Im Anschluss an die Bürgerversammlung lädt der Gemeinderat zu einem Apéro ein. 
Wir freuen uns, Sie an der Bürgerversammlung begrüssen zu dürfen.

GEMEINDERAT SCHMERIKON

Der Gemeindepräsident
Félix Brunschwiler

Der Ratsschreiber
Claudio De Cambio

Schmerikon, 18. Februar 2025

Bürgerversammlung
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1.  Jahresrechnung 2024 /  
Bericht der Geschäftsprüfungskommission

Diesem Ergebnis liegen, im Vergleich zum Budget, 
auf der Ertragsseite erhebliche Steuerausfälle zu 
Grunde. Die Einkommens- und Vermögenssteuern 
der natürlichen Personen «des laufenden Jahres» 
gingen gegenüber dem Vorjahr und dem Budget 
erstmals seit 2010 zurück. Ein völliger Einbruch er-
folgte bei den natürlichen Personen in Bezug auf 
die «Vorjahre». Hier überstiegen die Rückzahlung 
die Nachzahlungen. Eine mögliche Erklärung be-
steht in den sehr hohen Wachstumszahlen der 
einfachen Steuer in den Jahren 2022 (+6,9%) und 
2023 (+5,0%). Offensichtlich basieren die damali-
gen provisorischen Steuerrechnungen nicht den 
Tatsachen und deren Korrektur wurde auch nicht 
von den Steuerpflichtigen angemahnt. Dies führte 
zu einer Überhöhung der einfachen Steuer 2022 
und 2023, die mit einem Wachstum von 3% in  
das «laufende Jahr» des Budgets 2024 projiziert  
wurde und zudem substantielle Rückzahlungen  
zu Lasten der «Vorjahre» in der Rechnung 2024 
 erzeugte. Erschwert wird das Steuerergebnis, dass 
über die natürlichen Personen auch die Gewinn- 
und Kapitalsteuern der juristischen Personen  

im Langzeit-Vergleich zwar mit über 1 Mio. Fran-
ken ansprechend ausgefallen sind, gegenüber 
dem Vorjahr jedoch ein Rückgang von über CHF 
500’000 resultiert.

Das Gesamtergebnis wurde belastet durch ge-
ringere Erträge im Bereich Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit. Hier hat der zurückhaltende Lie-
genschaftenhandel nicht die erwarteten Erträge 
im Grundbuchamt generiert, so dass per Saldo der 
Aufwandüberschuss um CHF 117’745 höher als 
budgetiert resultierte. Ebenfalls das Ergebnis be-
lastet hat der Bereich Kultur, Sport und Freizeit 
mit einem um CHF 116’650 höheren Aufwand-
überschuss. Im Hallenbad überstieg der Personal-
aufwand das Budget. 

Nicht belastet hat das Gesamtergebnis die 
Schule. Der Bereich Bildung blieb mit CHF 116’361 
unter Budget. Dies trotz der hohen Aufwendun-
gen zur Beilegung eines Arbeitskonfliktes an der 
Oberstufe.

Hervorzuheben ist der Bereich Gesundheit, in 
welchem erneut die Pflegerestfinanzierung mit 
CHF 866’833 das Budget um CHF 116’833 übertraf. 

Erfolgsrechnung 2024
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Auf-
wandüberschuss von CHF 1’169’164.16. Budgetiert 
war ein Aufwandüberschuss von CHF 372’100. Die 

Schlechterstellung beträgt demnach CHF 797’064. 
Dem Gesamtaufwand von CHF 25’643’033 stand 
ein Gesamtertrag von CHF 24’473’869 gegenüber.

Erfolgsrechnung  R2023   B2024   R2024   Abw. R24–B24

Aufwand -24’726’902  -25’568’700  -25’643’033  -74’333 

Ertrag 24’743’360  25’196’600  24’473’869  -722’731 

Saldo 16’458  -372’100  -1’169’164  -797’064 

0  Allgemeine Verwaltung -1’798’183   -1’779’300   -1’776’568   2’732 

1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit -326’916   -252’000   -369’745   -117’745 

2  Bildung -9’240’290   -9’861’400   -9’745’039   116’361 

3  Kultur, Sport und Freizeit -804’858   -862’200   -978’850   -116’650 

4  Gesundheit -1’150’181   -1’020’000   -675’846   344’154 

5  Soziale Sicherheit -1’643’740   -1’931’100   -1’881’906   49’194 

6  Verkehr -698’818   -655’200   -666’980   -11’780 

7  Umweltschutz und Raumordnung -445’811   -474’000   -375’334   98’666 

8  Volkswirtschaft -41’722   -67’400   -72’464   -5’064 

9  Finanzen und Steuern 16’166’979   16’530’500   15’373’568   -1’156’932 

rot= Aufwandüberschuss / Schlechterstellung schwarz= Ertragsüberschuss / Besserstellung
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Durch die bevorstehende Auflösung des Pflege-
zentrum Linthgebiet und dem damit verbunde-
nen Liegenschaftsverkauf für knapp 7 Mio. Fran-
ken an Uznach, wurde bereits der Erlös auf die 
Verbandsgemeinden anteilmässig verteilt. Die 
 Gemeinde erhielt eine Rückerstattung von CHF 
586’302. Hiervon wurden CHF 100’000 zur Ausbu-
chung des aktivierten Darlehens aus der Bilanz 
verwendet. Der Rest führte in der Erfolgsrech-
nung zu einer substantiellen Reduktion des Auf-
wandüberschusses und damit trotz Pflegerestfi-
nanzierung zur Verbesserung des Gesamtergeb-
nisses um CHF 344’154 bei. 

Im Weiteren blieben auch die Sozialen Dienste 
unter Budget sowie der Bereich Umweltschutz 
und Raumordnung.

Investitionsrechnung
Die Bruttoinvestitionen beliefen sich auf CHF 
2’260’458. Hiervon betrafen CHF 1’319’541 den all-
gemeinen Haushalt. Dies beinhaltete die Um-
setzung des Spielplatzes im Sand, die Abrechnung 
der Allmeindstrasse mit Bahnübergang und Bahn-

weg, die Hirzlistrasse und der Beginn der Bau-
arbeiten für die Eindolung Goldbergbach. Neu 
wurden auch die Planerleistungen für die Orts-
planung aktiviert. 

Weitere CHF 940’917 betrafen die Spezialfinan-
zierungen. Diese Ausgaben sind zurückzuführen 
auf den Grossventilator der Feuerwehr, die Er-
schliessung des Uzner Siedlungsgebiets im Uzna-
berg durch die obere Druckzone der Wasserver-
sorgung sowie die Umsetzung des Trennsystems 
in der Kanalisation der Buchstockstrasse sowie 
der Abschluss der Erneuerung der Pumpstation 
Seefeld. 

Auf der Einnahmenseite wurde das aktivierte 
Darlehen an den Zweckverband Pflegezentrum 
Linthgebiet infolge Rückerstattung über die Inves-
titionsabrechnung aufgelöst. Die Anschlussbei-
träge der Wasserversorgung und der Abwasser-
entsorgung werden jeweils auch über die Investi-
tionsabrechnung abgewickelt. Der Kanton leistete 
eine Vorfinanzierung an seinen Beitrag an die 
 Eindolung Goldbergbach. Insgesamt resultierten 
Einnahmen von CHF 534’006.

Investitionsrechnung R2023   R2024 R2024  R2024  
Konten RMSG Saldo   Ausgaben Einnahmen Saldo  

Allgemeiner Haushalt            

Saldo -1’473’362   S  -1’319’541   220’000  -1’099’541   S

Spezialfinanzierungen             

Saldo -1’083’157   S  -940’917   314’006   -626’912   S

Gesamte Investitionen            

Saldo -2’556’519  S -2’260’458   534’006 -1’726’452  S

rot= Aufwandüberschuss / Schlechterstellung schwarz= Ertragsüberschuss / Besserstellung

Bilanz per 31. Dezember 2024
Mit der Einführung des neuen St. Galler Rech-
nungslegungsmodells (RMSG) ab 2019 wird das 
Verwaltungsvermögen strikt nach vordefinierter 
Nutzungsdauer abgeschrieben. Seither überstei-
gen die Investitionen die Abschreibungen und 
führen zu einem stetig zunehmenden Verwal-
tungsvermögen. Ende 2024 betrug das Verwal-
tungsvermögen CHF 21’809’209.90. Im Bestreben 
einer jeweils ausgeglichenen Erfolgsrechnung 
führt das zu einer Erhöhung der langfristigen 
Bankverbindlichkeiten, sofern nicht ausserordent-
liche Erträge zu zusätzlichem Geldfluss führen. Im 
Berichtsjahr stiegen daher die Darlehen nochmals 
um zwei auf 15 Mio. CHF.

Ebenfalls dem RMSG geschuldet ist der abneh-
mende Eigenkapitalbestand. Seit 2019 fliessen die 
Anschlussbeiträge der Abwasserbeseitigung und 
der Wasserversorgung nicht mehr direkt, sondern 
als Fremdkapital passiviert über 15 Jahre verteilt 
in die Erfolgsrechnung. Damit erfolgt seither ein 
stetiger Bezug aus den Eigenkapitalreserven die-
ser Spezialfinanzierungen zum Ausgleich des Auf-
wandüberschusses (2024 CHF 574’615.53), derweil 
das «Fremdkapital» durch Passivierung der An-
schlussbeiträge ansteigt (per Ende 2024 nunmehr 
CHF 2’313’841.08). 

Bürgerversammlung
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Kto Text Anfangsbestand 2024 Endbestand 2024

   

1 Aktiven 33’537’236  34’269’479

10 Finanzvermögen 12’835’115   12’460’269 

14 Verwaltungsvermögen 20’702’121   21’809’210 

2 Passiven 33’537’236  34’269’479 

20 Fremdkapital 21’857’459   24’254’524 

29 Eigenkapital 11’679’777   10’014’955

2.  Bericht und Antrag zur Auflösung des Zweckverbandes 
Pflegezentrum Linthgebiet

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen Gutachten 
und Antrag zur Auflösung des Zweckverbands 
Pflegezentrum Linthgebiet.

Ausgangslage
Einige Verbandsgemeinden des Zweckverbands 
haben in den vergangenen Jahren ihre eigenen Al-
tersheime ausgebaut oder gar neu erstellt. Aus 
den Wohnheimen sind Pflegeheime entstanden 
und die Zimmerzahl wurde erhöht. Die Verände-
rungen im Gesundheitswesen und die vorer-
wähnten Aus- und Neubauten haben zu finanzi-
ellen Schwierigkeiten des Pflegezentrums ge-
führt, da nicht mehr genügend Bewohnende in 
das Heim eintraten, um es wirtschaftlich bzw. 
rentabel zu führen.

 
Strategie
Der Verwaltungsrat hatte aufgrund der vorer-
wähnten Situation einen Prozess zur Strategie-
entwicklung ausgelöst. Der Prozess sollte auf-
zeigen, wie sich das Pflegezentrum zukünftig 
posi tioniert. Dabei zeigte sich rasch, dass eine 
Weiterführung n der klassischen Alterspflege 
nicht zeitgemäss ist und die Gebäude einer künf-
tigen privaten Betreiberin zu verkaufen bzw. zu 
überlassen sind.

Verkauf der Liegenschaft
Der Versuch, mit einer privaten Trägerschaft 
 einen Vertrag abzuschliessen, scheiterte ebenfalls 
aus Rentabilitätsgründen, worauf nur die Einstel-
lung des Betriebes blieb. In der Zwischenzeit 

konnten die Gebäude dem Kanton vermietet wer-
den, der darin eine Unterkunft für Asylsuchende 
und Flüchtlinge betreibt. Parallel dazu wurden 
Verkaufsverhandlungen mit der Politischen Ge-
meinde Uznach geführt, die erfolgreich waren. 
Mit Eigentumsübertragung vom 6. Januar 2025 
wurde der Politischen Gemeinde Uznach die ge-
samte Liegenschaft zum Preis von CHF 6,9 Mio. 
verkauft.

Auflösung des Zweckverbands
Die aktuelle Vereinbarung über den Zweckver-
band Pflegezentrum Linthgebiet, dem die Politi-
schen Gemeinden Benken, Eschenbach, Gommis-
wald, Kaltbrunn, Rapperswil-Jona, Schmerikon 
und Uznach angehören, definiert als Zweck: Der 
Verband führt ein Pflegezentrum in Uznach. 
Durch die Schliessung des Betriebs und durch den 
erfolgten Verkauf der Liegenschaft kann der 
Zweck folglich nicht mehr erfüllt werden. Der 
Zweckverband ist daher aufzulösen. Dieser Be-
schluss obliegt allen Bürgerschaften der Zweck-
verbandsgemeinden und wird mit Bericht und 
Antrag zur Abstimmung an den jeweiligen Bür-
gerversammlungen vorgelegt.

Der Gemeinderat beantragt:
1.  Der Zweckverband Pflegezentrum Linthge

biet wird per 30. Juni 2025 aufgehoben.
2.  Der Verwaltungsrat und die Delegierten wer

den legitimiert, an der letzten Sitzung bzw. 
Versammlung vom 3. Juli 2025 die Schluss
rechnung und Bilanz sowie den Verteilschlüs
sel zu verabschieden bzw. zu genehmigen.

Aufgrund ihrer Prüfungstätigkeit beantragt die 
Geschäftsprüfungskommission: (Der Bericht kann 
im Amtsbericht digital oder gedruckt eingesehen 
werden).

1.  Die Jahresrechnung 2024 beinhaltend Erfolgs
rechnung, Investitionsrechnung, Bilanz per 
31. Dezember 2024 und Anhang zur Jahres
rechnung der Politischen Gemeinde Schmeri
kon sei zu genehmigen.

2.  Die Anträge des Rates über Budget und Steu
erfuss für das Rechnungsjahr 2025 seien zu 
genehmigen.
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3. Budget und Steuerplan 2025

Die Erfolgsrechnung 2025 wird budgetiert mit 
 einem Aufwandüberschuss von CHF 735’000 und 
weist damit eine Bessererstellung gegenüber dem 
Rechnungsjahr 2024 von CHF 434’164 auf. Dem 
 erwarteten Gesamtaufwand von CHF  26’680’600 
steht ein Gesamtertrag von CHF 25’945’600 ge-
genüber. Diesem Ergebnis liegt ein gelichbleiben-
der Steuerfuss von 113% sowie eine Entnahme von 
CHF 500'000 aus der Ausgleichsreserve zu Grunde.

Auf der Ertragsseite werden im Vergleich zum 
Vorjahr um 3% höhere Steuereinnahmen bei den 
natürlichen Personen budgetiert. Anders als bei 
der Budgetierung 2024 ist die Bezugsgrösse tiefer, 
infolge des letztjährigen Rückganges. Zurückhal-
tender budgetiert werden die Steuererträge der 
natürlichen Personen aus den Vorjahren. Nach-
dem 2024 die Rückzahlungen die Nachzahlungen 
überstiegen, wird auf dem mittleren Niveau der 
Vorjahre (CHF 454’000) und somit nahezu halb so 
hoch wie im Budget 2024 budgetiert. Die juristi-
schen Personen werden mit CHF 1’200’000 auf 

Niveau Budget 2024 und somit geringfügig über 
Rechnung 2024 erwartet.
Eine Schlechterstellung ergibt sich durch Mehr-
aufwendungen im Bereich Bildung. Diese resul-
tiert jedoch mit 1,6% über Vorjahresrechnung be-
scheiden, bildet sie jedoch lediglich die Personal-
mehrkosten ab. Anders als in den Vorjahren ist der 
Anstieg bei der Sozialen Sicherheit sehr gering. 
Der deutliche Anstieg im Bereich Gesundheit ist 
darauf zurückzuführen, dass die Ertragsseite 2024 
durch die Rückerstattung des Pflegezentrum 
Linthgebiet mit CHF 486’000 verfälscht wurde. 
2025 wird noch eine Rückerstattung von CHF 
83’800.00 erwartet.

Eine weitere Belastung bringt der Bereich Kul-
tur und Sport mit einem um CHF 44’650 höheren 
Aufwandüberschuss mit sich. Im Wesentlichen ist 
dies auf die Umsetzung der neuen Richtlinie über 
Vereinsbeiträge zurückzuführen.

Im Einzelnen geben die nachfolgenden Tabellen 
Auskunft über die neuen Ausgaben.

Erfolgsrechnung

Bürgerversammlung

Erfolgsrechnung  B2024   R2024   B2025  Abw. B25–R24 

Aufwand -25’568’700  -25’643’033  -26’680’600  -1’037’567 

Ertrag 25’196’600  24’473’869  25’945’600  1’471’731 

Saldo -372’100  -1’169’164  -735’000   434’164

0  Allgemeine Verwaltung -1’779’300   -1’776’568   -1’846’200   -69’632 

1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit -252’000   -369’745   -336’000   33’745 

2  Bildung -9’861’400   -9’745’039   -9’905’500   -160’461

3  Kultur, Sport und Freizeit -862’200   -978’850   -1’023’500   -44’650

4  Gesundheit -1’020’000   -675’846   -1’125’600   -449’754 

5  Soziale Sicherheit -1’931’100   -1’881’906   -1’897’500   -15’594 

6  Verkehr -655’200   -666’980   -828’300   -161’320

7  Umweltschutz und Raumordnung -474’000   -375’334   -381’900   -6’566

8  Volkswirtschaft -67’400   -72’464   -43’300   29’164 

9  Finanzen und Steuern 16’530’500   15’373’568   16’652’800   1’279’232

rot= Aufwandüberschuss / Schlechterstellung schwarz= Ertragsüberschuss / Besserstellung
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Neue Ausgaben in der Erfolgsrechnung 
Es sind nachfolgende neue Ausgaben vorgesehen, die CHF 25’000 überschreiten:

KST Ausgabe CHF

150  Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Ersatzbeschaffung Pager (70 Stk.)  27’650

150  Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Ersatzbeschaffung Brandschutzbekleidung  128’000

150  Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Planungskredit für Studie/Vision alte Depotgebäude  30’000

150  Feuerwehr Uznach-Schmerikon: Flachdachsanierung Fahrzeughalle für PV-Anlage  45’000

211–213  Obligatorische Schule (alle Stufen): Löhne Klassenassistenzen  43’000

211–213  Obligatorische Schule (alle Stufen): Exkursionen, besondere Veranstaltungen,  
 Schulreisen/-lager  148’900

217  Oberstufenschulhaus Nord: Giebelfassade  32’000

219 Schulverwaltung: Juristische Beratung  25’000

219  Informatik Schule: Ersatz Hardware  39’500

329  Kulturförderung: Beiträge an Dorfvereine (ü10’000) – Badi-Verein für Sommerbühne  35’000

329  Kulturförderung: Beiträge an Dorfvereine (ü10’000) – Verein Hafefäscht für  
 Defizitübernahme Hafefäscht 2024  62’185

341  Sportförderung: Beiträge an Dorfvereine  28’600

341  Sportförderung: Beiträge an Dorfvereine (ü10’000) – FC Schmerikon  82’500

341  Hallen- und Seebad: Fachberatung Bausubstanz (aus Vorjahr)  29’000

341  Hallen- und Seebad: neues Kassensystem  30’000

559  Arbeitsmarktliche Projekte: Jobcoaching  75’000

615  Gemeindestrassen: Neugestaltung Grundstück 233, Alte Säntisstrasse (Restkredit)  46’000

619  Werkhof: Neues Kommunalfahrzeug  73’000

710  Wasserversorgung: Fachberatung, Überarbeitung Reglement  47’500

710  Wasserversorgung: Anbindung Grynau an WV Uznach (aus Vorjahr)  60’000

720  Abwasserbeseitigung: Überarbeitung Genereller Entwässerungsplan (GEP)  40’000

720  Abwasserbeseitigung: Ingenieurleistungen allgemein, spezifische Projekte,  
 Leitungskataster  71’000

720  Abwasserbeseitigung: Stufenpumpwerk Bürgital  60’000

741  Gewässerverbauungen: Aabach-Struktureinbauten, Aabach-Delta Kiesentnahme  50’000

790  Raumplanung: Fachberatung  36’000
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Investitionsrechnung R2024   B2025   B2025  
Konten RMSG Saldo   Ausgaben Einnahmen Saldo  

Allgemeiner Haushalt            

Saldo -1’099’541   S  -3’845’000   56’500   -3’788’500   S

Spezialfinanzierungen             

Saldo -626’912   S  -1’087’000    715’000  -372’000   S

Gesamte Investitionen            

Saldo -1’726’452  S -4’932’000  771’500  -4’160’500  S

rot= Aufwandüberschuss / Schlechterstellung schwarz= Ertragsüberschuss / Besserstellung

Die Bruttoinvestitionen werden mit CHF 4’932’000 
erwartet. Hiervon betreffen CHF 3’845’000 den 
allgemeinen Haushalt. Allen voran kommt diese 
hohe Summe durch die Bauarbeiten für die Eindo-
lung Goldbergbach zustande. Weitere Ausgaben 
betreffen die Trefferanzeige des Schützenhauses 
Chlausen, die Fertigstellung der Hirzlistrasse und 
die Vertiefung von ausgewählten Themen in der 
Ortsplanung.

Weitere CHF 1’087’000 betreffen die Spezialfi-
nanzierungen. Diese erwarteten Ausgaben sind 
zurückzuführen auf Planungsarbeiten der Wasser-
versorgung, Innensanierungen in der Kanalisation 
und erstmals Vorinvestitionen in die Anlage zur 
Elimination von Mikroverunreinigungen in der 
ARA Obersee. In der Abfallbeseitigung soll die 
Umsetzung des Unterflurbehälter-Konzepts zu-
künftig über die Investitionsrechnung laufen. 

Auf der Einnahmenseite werden Baukostenbei-
träge an Gemeindestrassen seitens Privaten und 
der Agglo Obersee erwartet. Bei der Feuerwehr 
ist eine Kostenbeteiligung der Gemeinde Uznach 
an den Grossventilator vorgesehen. Die An-
schlussbeiträge der Wasserversorgung und der 
Abwasserentsorgung werden in Mittel der ver-
gangenen Jahre erwartet. Die erheblichen Bei-
träge von Bund und Kanton an die Eindolung 
Goldbergbach werden erst 2026 nach Bauab-
schluss erwartet. Insgesamt sollten Einnahmen 
von CHF 771’500 resultierten.

Es sind nachfolgende Investitionen vorgesehen, 
für die bis anhin keine Kredite gesprochen wur-
den. Die Aktivierungsgrenze liegt bei CHF 75’000. 
Die Abschreibung erfolgt gemäss definierter Lauf-
zeit nach der Nutzungsdauer je Gattung.

Bürgerversammlung

Investitionsrechnung

KST Ausgabe CHF

161  Sicherheit: Schiessanlage Chlausen (Anteil Schmerikon)  120’000

615  Gemeindestrassen: Oberseeweg P  25’000

710  Wasserversorgung: Reservoir Uznaberg (Anteil WVS) P  25’000

720  Abwasserbeseitigung: Kanalisation Mürtschenstrasse P  15’000

720  Abwasserbeseitigung: Investitionsbeitrag AVO Mikroverunreinigung *  625’000

730  Abfallbeseitigung: Umsetzung Sammelkonzept UFC 2025 – 2029  280’000

790  Ortsplanung: Richtplanung  180’000

790  Ortsplanung: Nutzungsplanung (BauR, Zonenplan, SchutzV, Strassenplan)  285’000

* gebundene Ausgabe P = Planung
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VERLOSUNG VON EINTRITTEN

Die politische Gemeinde Schmerikon ist Partner des ESAF 2025 Glarnerland +. Als solcher
erwirbt die Gemeinde nachfolgende Zweitagestickets. 

Kategorie: Preis inkl. MwSt. Anzahl
Kategorie 1, Sitzplatz gedeckt CHF 290.00 3
Kategorie 2, Sitzplatz ungedeckt CHF 220.00 5

Die Tickets werden in separaten Samstags- und Sonntagstickets ausgeliefert, die Preise beziehen 
sich jedoch auf’s Zweitagesticket.

Die Tickets werden zu 16 separaten Samstags- oder Sonntagstickets zu Einstandspreis an 
Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde, älter als 16, im Losverfahren abgegeben. Die 
Tickets sind personalisiert. Ein Weiterverkauf oder Handel ist verboten. Die Verlosung findet im Mai 
statt. 

Bewerbungen sind bis zum 30. April 2025 per Mail unter Angabe von Name, Vorname und Adresse 
mit dem Betreff: «ESAF 2025 - Ticket» an kanzlei@schmerikon.ch zu richten.

Bitte halbe Seite

Die Beträge der Kostenstellen 161, 615 und 690 
sind inkl. MWSt. Die Beträge der Kostenstellen 
710, 720 und 730 sind exkl. MWSt. Bei den Investi-
tionen der Wasserversorgung (710) erfolgt eine 
Bezuschussung aus dem kantonalen und dem 
kommunalen Feuerschutzfond im Umfang von 
15 – 25%.

Der Gemeinderat beantragt:
Das Budget 2025 des allgemeinen Gemeinde
haushaltes sowie der Steuerplan 2025 mit einem 
Bezug aus der Ausgleichsreserve von CHF 500’000, 
einem gleichbleibenden Steuerfuss von 113%, 
 einem Grundsteuersatz von 0,8 Promille des Lie
genschaftswertes und einer Feuerwehrersatz
abgabe von 12% werden genehmigt. ❚



10 Gemeindeblatt 

Aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat vom 3. Dezember 
2024 bis zum 21. Januar 2025 in vier 
 Sitzungen folgende Geschäfte behandelt 
und Beschlüsse gefasst. Er hat: 

die Sitzungsdaten für das Jahr 2025 festgelegt:
Monat Tag Wochentag Uhrzeit

Januar 9. Donnerstag 17.00 
 21. Dienstag 17.00

Februar 4. Dienstag 17.00 
 18. Dienstag 14.00

März 4. Dienstag 17.00 
 18. Dienstag 17.00

April 1. Dienstag 17.00 
 24. Donnerstag 17.00

Mai 6. Dienstag 17.00 
 20. Dienstag 16.00

Juni 3. Dienstag 17.00 
 17. Dienstag 17.00

Juli 1. Dienstag 17.00 
 15. Dienstag 17.00 
 29. Dienstag 17.00

August 12. Dienstag 14.00 
 26. Dienstag 17.00

September 9. Dienstag 17.00 
 23. Dienstag 16.00

Oktober 14. Dienstag 17.00 
 21. Dienstag 17.00

November 4. Dienstag 17.00 
 18. Dienstag 17.00

Dezember 2. Dienstag 17.00 
 16. Dienstag 14.00

sich für die Amtsdauer 2025 – 2028 konstituiert. 
Hierzu hat er die Präsidien und Mitglieder der 
Kommissionen, die Delegationen und Beauftra-
gungen wie untenstehend definiert. 
Kommission / Funktion Präsidium

Verwaltungs- und  
Finanzkommission Félix Brunschwiler 

Gemeinderat für Bildung Mario Grob

Personalkommission LP Mario Grob

Alterskommission Werner Becker

Integrationskommission Patrick Züger

Jugendkommission Sven Burlet

Ortsplanungskommission Félix Brunschwiler

Feuerwehrkommission  
Uznach-Schmerikon Patrick Züger

Hubretterkommission Patrick Züger

Aufsichtskommission SRD  
Oberer Zürichsee Patrick Züger

ZSO-Zürichsee Linth Patrick Züger

Regionaler Führungsstab  
See-Linth Claudio De Cambio 

Schiessplatzkommission  
Chlausen Patrick Züger

Schutzgebietskommission Félix Brunschwiler

Betriebskommission  
Hallen- u. Seebad (neu) Werner Becker

Strategiekommission  
Hallen- u. Seebad (neu) Werner Becker

Werkkommission Félix Brunschwiler

Kommission für Kultur und Sport Sven Burlet

Perimeter-Kommission Aabach Félix Brunschwiler

Einbürgerungsrat Félix Brunschwiler

Die Feuerschutzkommission Schmerikon wird 
aufgehoben und integriert in die Feuerwehrkom-
mission Uznach-Schmerikon, spätestens zum 
Zeitpunkt des Erlasses des neuen Feuerschutzre-
glements. In der Ortsplanungskommission neh-
men alle Ratsmitglieder Einsitz. Auf die Bildung 
einer Naturschutzkommission wird verzichtet 
und die mögliche Bildung einer Baukommission 
wird im Rahmen der Ortsplanungsrevision noch-
mals diskutiert. Für die Verwaltungs- und Finanz-
kommission wird er mittels eines Reglements prä-
zisieren, welche Geschäfte dieser Kommission 
und welche dem Gesamtrat unterbreitet werden.

die Besoldung ab 1. Januar 2025 basierend auf der 
Gehaltstabelle 2025 der politischen Gemeinde 
Schmerikon, welche eine generelle Anpassung 
von 0,6% enthält, festgelegt. 

Er hat auf Antrag der Verwaltungs- und Finanz-
kommission (VeFiKo) individuelle Gehaltserhö-
hungen bei ausgewählten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie der Lernenden gutgeheissen.

Ebenfalls gutgeheissen hat er Anträge der 
 VeFiKo um Veränderung der Stellenprozente bei 
einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die 
Finanzverwaltung wurde eingeladen, die Arbeits-
verträge entsprechend anzupassen.

Impressum

Herausgeberin
Politische Gemeinde 
Schmerikon

Redaktion
Félix Brunschwiler

Gestaltung und Druck
ERNi Druck und Media AG
www.ernidruck.ch
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Aufgrund der Arbeitsbelastung und Personal-
engpässen weisen diverse Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern hohe Gleitzeitsaldi am Jahresende 
auf. In Einzelfällen erfolgt eine Auszahlung. In an-
deren wird das Guthaben vollumfänglich übertra-
gen. 

Für das Personal des Werkdienstes und des Hal-
len- und Seebades wurden die Inkonvenienz-
zulagen definiert.

Im Jahr 2025 sind nachfolgende Jubiläen zu ver-
zeichnen:
Name Beginn / Jahre

Cornelia Eichenberger 01.01.2015 / 10 Jahre

Ahmed Abdisalen Abdirahman 30.03.2020 / 5 Jahre

Heinz Hickert 01.04.2015 / 10 Jahre

Angelo Baggenstos 01.08.2000 / 25 Jahre

Gabi Eberle 01.09.2010 / 15 Jahre

der Nachführung des LangzeitArchivs mit den 
Akten der Jahre 2014 bis 2024 zugestimmt und 
dafür ein Betrag von CHF 19’000 im Budget 2025 
vorgesehen.

Die famasec GmbH, Schmerikon wird mit der 
Ausführung der Arbeiten beauftragt. Vorbehalten 
bleibt die Genehmigung des Budgets 2025 an der 
Bürgerversammlung vom 31. März 2025.

Die Leitung des Gemeindearchivs obliegt neu 
Renate Brändli. Sie wird im Sinne von Art. 2 Abs. 2 
der Verordnung über Aktenführung und Archivie-
rung (VAA) als verantwortliche Person bezeichnet. 
Das Staatsarchiv wird um Kenntnisnahme er-
sucht.

In den Jahren 2012 – 2014 hatte die famasec 
GmbH eine umfassende Reorganisation des Ge-
meindearchivs vorgenommen. Das Archiv erfüllt 
seither die gesetzlichen Voraussetzungen, die für 
Gemeindearchive gelten, in baulicher, räumlicher 
sowie betrieblicher Form. Die Nachführung des 
Langzeitarchivs ist angezeigt. Die in den vergan-
genen 10 Jahren abgelegten Dokumente sind zu 
bereinigen, archivieren oder vernichten und in das 
Langzeitarchiv einzusortieren. Für diese Arbeit ist 
wiederum Fachkompetenz erforderlich und es 
macht Sinn, die famasec GmbH, welche seinerzeit 
die Reorganisation durchführte und den neuen 
Archivplan erstellt hat, damit zu beauftragen, zu-
mal die famasec GmbH auch das Archiv der 
Schule Schmerikon betreut.

eine Auslegeordnung zur Erschliessung des Sied-
lungsgebiets südlich der Bahnlinie mittels Entlas
tungsstrasse nach der Ablehnung RVS A15-Gaster 
durch die Uzner Bürgerschaft vorgenommen. Der 
Gemeinderat muss davon ausgehen, dass die RVS 
A15-Gaster in der vorliegenden Variante kaum 
mehr Realisierungschancen hat. 

Damit rückt das kommunale Projekt definitiv in 
den Vordergrund, wobei die zentrale Frage be-
steht, wie das Bauwerk finanziert werden soll. Es 
ist ausgeschlossen, dass die politische Gemeinde 
Schmerikon diese rund 25 Mio. Franken selber auf-
wenden kann. Hierzu ist die finanzielle Situation 
mit der bereits bestehenden hohen Fremdver-
schuldung ein deutliches Indiz. Daher stellt sich 
die Frage nach weiteren Beteiligten:
–  die SBB wird aufgrund des Bundesgerichtsent-

scheides zur Doppelspur nicht zur Beitragszah-
lung verpflichtet werden können;

–  der Bund ist via Agglomerationsprogramm ein-
zubeziehen. Hier darf im besten Fall von einer 
Mitfinanzierung von 45% ausgegangen werden. 
Offen ist die Frage des Zeithorizonts;

–  der Kanton erachtet die Erschliessung der Ge-
meinde durch die kantonale Ortsdurchfahrt, 
Staatsstrasse Nr. 17, als gegeben. Er ist hingegen 
an seine Pflicht für flankierende Massnahmen 
gemäss dem vorgenannten Bundesgerichtsent-
scheid zur Doppelspur zu erinnern. 

–  Dritte in ihrer Eigenschaft als Betroffene bzw. 
Nutzniesser der neuen Strasse. 

Gemeindepräsident Félix Brunschwiler wird ein-
geladen die Verhandlungen mit dem Kanton ein-
zuleiten, eine Fachperson mit der Erstellung eines 
Beitragsplans zu beauftragen und eine Stellun-
gahme zum 5. Agglomerationsprogramm der Ag-
glo Obersee zu verfassen.

der Vereinbarung mit der SBB über die Realisie-
rung und Erhaltung des Unterführungsbauwerks 
des Goldbergbaches zugestimmt. Diese regelt 
Themen wie Eigentum und Rechte, Verantwort-
lichkeiten anlässlich der Bauarbeiten, dem Betrieb 
und der Erhaltung des Bauwerks sowie die Ver-
teilung der Investitions- und Folgekosten. Vorge-
sehen ist die Erstellung des Unterführungs-
bauwerks am Wochenende vom 18. / 19. Oktober 
2025. Es ist ein Bahnersatz vorgesehen.

Im Weiteren genehmigte er die Bildung einer 
Baukommission bestehend aus. 
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Félix Brunschwiler  Gemeindepräsident

Marco Luginbühl Leiter Tiefbau 

Jan Schaufelberger Projektleiter / BHU / Geoinfra AG

Die Baukommission erhält die Kompetenz, Nach-
träge im Einzelfall bis zur Aktivierungsgrenze von 
CHF 75’000 zu genehmigen. 

auf Antrag der kantonalen Denkmalpflege seinen 
Beschluss vom 22. Oktober 2024 über die Pfläste
rung der Kirchgasse im Zusammenhang mit der 
Eindolung des Goldbergbaches nochmals erwo-
gen und bestätigt. Er hatte seinerzeit eine Aus-
führung in der Variante als gefugte Bogenpfläste-
rung mit vier Reihen als Mittelrinne beschlossen. 
Aus wirtschaftlichen Gründen sollte die Ausfüh-
rung mit Granitsteinen geflammt aus Portugal er-
folgen. Die Denkmalpflege stellt nicht die Ausfüh-
rungsvariante, sondern die Wahl des Steines in 
Frage: Im Rahmen des Gesamtbudgets und auf-
grund der zu erwartenden Lebensdauer seien die 
Mehrkosten für den inländischen Guber nicht 
massgebend. Regionale Materialien seien auf-
grund der Wertschöpfung, der Nachhaltigkeit und 
aus denkmalpflegerischer Sicht zu priorisieren. 
Vergleichbar sei die Verwendung des Baumateri-
als Holz, welches heute von der öffentlichen Hand 
fast ausschliesslich aus regionalen oder zumindest 
schweizerischen Wäldern verlangt werde. 

Der Gemeinderat ist der Argumentation der 
Denkmalpflege nicht gefolgt.

auf Hinweis des Preisüberwachers beschlossen, 
auf die am 27. August 2024 erwogene Anhebung 
der Abwassergebühren für das Jahr 2025 auf  
CHF 3.00 je m3 Frischwasserbezug zu verzichten.

Die Finanzierung der wiederkehrenden Ge-
bühren basieren einzig auf dem Wasserverbrauch. 
Diese Gebühr beträgt CHF 2.60 je m3 Frisch-
wasserbezug und wurde letztmals im 2010 (da-
mals CHF 2.30) angehoben. Eine Erhöhung der 
 Einnahmen ist erforderlich, da die Betriebskos- 
ten wiederkehrend und irreversibel um rund  
CHF +200’000 zugenommen haben.

Der Preisüberwacher hält fest, dass die ge-
samte Abwassergebühr einen maximalen Anteil 
von 50% verbrauchsabhängig aufweisen dürfe 
und der übrige Anteil aus einer Grundgebühr zu 
bestehen habe. Diese wiederum sei keineswegs 
pauschal zu erheben, sondern im Verhältnis der 

Meteorwassermenge; womit Flächen und Ober-
flächenbeschaffenheit zu berücksichtigen wären. 
Damit werden auch Kanton und Gemeinde mit 
den Strassen- und Platzentwässerungen zah-
lungspflichtig.

Der Gemeinderat stellt fest, dass die monierten 
Mängel im Grundsatz weder neu noch unbekannt 
sind. Der Gemeinderat Schmerikon hatte bereits 
am 22. September 2002 ein Abwasserreglement 
der Bürgerschaft an der Urne unterbreitet, wel-
ches eine Grundgebühr vorsah. Dieses Reglement 
wurde in der Referendumsabstimmung abgelehnt.

Aufgrund der bestehenden Reserven ist ein 
Aufschub der Gebührenanhebung vertretbar. Eine 
unmittelbare Überarbeitung der Abwasserregle-
ments ist unaufschiebbar. Entsprechende Vorkeh-
rungen sind im Budget 2025 zu treffen.

trotz Hinweis des Preisüberwachers beschlossen, 
an der am 27. September 2024 erwogene Anhe-
bung der Abfallgrundgebühren für das Jahr 2025 
auf CHF 100 statt bisher CHF 80 festzuhalten.

Der Preisüberwacher fordert eine Modellände-
rung vorzunehmen und die Grundgebühr anzupas-
sen und durch eine verursachergerechte Grünab-
fuhrgebühr zu ergänzen. Diese Haltung wird vom 
BAFU und dem Bundesgericht geschützt. Was je-
doch logisch klingt erachtet der Gemeinderat als 
wenig zweckdienlich. Es sei statistisch nachgewie-
sen, dass mengenabhängige Grüngebühren zu 
einem signifikanten Mengenrückgang führen. 
Schmerikon liegt mit rund 130 kg je Einwohnende 
und Jahr an der oberen Skala. Gemeinden mit men-
genabhängigen Gebühren erzielen zuweilen unter 
80 kg. Die fehlenden Mengen würden keineswegs 
nur im Gartenkompost verarbeitet, sondern wür-
den sehr oft am Waldrand laden. Insofern sei der 
Hinweis nach einer verursachergerechten Grünab-
fallgebühr aufzunehmen, jedoch in der Umsetzung 
eine reine Mengenabhängigkeit zu vermeiden. 

Aufgrund der anstehenden Unterdeckung der 
Abfallreserve solle jedoch vorerst an der Erhö-
hung der Grundgebühr festgehalten werden und 
eine Reglementsanpassung angestrebt werden. 

das Büro R+K Raumplaner AG mit den Zusatzar-
beiten zur Vertiefung des kommunalen Richt
plans gemäss Pflichtenheft und Offerte zum Preis 
von CHF 97’000.00 inkl. MWSt. und Nebenkosten 
beauftragt. Der Preis versteht sich als Kosten-

Aus dem Gemeinderat
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dach; die Verrechnung erfolgt nach Aufwand zu 
den angebotenen Ansätzen.

Der Gemeinderat hatte nach dem Mitwir-
kungsverfahren im Frühjahr 2024 auf der Grund-
lage einer Zweitmeinung durch Benno Bühlmann, 
BPM Gmbh beschlossen den Richtplanprozess bis 
zum Vorliegen der Ergebnisse aus weiteren Zu-
satzabklärungen zu unterbrechen. Auch der Mit-
wirkungsbericht wurde sistiert.

Das Pflichtenheft zur Vertiefung wurde unter 
Beizug von Benno Bühlmann erstellt für Zusatz-
abklärungen zu den Sachverhalten Innentwi-
cklungsstrategie, Wachstumsstrategie, Verkehr 
und Raumbedarf öffentliche Infrastruktur. Zur Of-
fertstellung und Präsentation wurden drei Fach-
büros eingeladen; zwei unterbreiteten je eine Of-
ferte und präsentierten diese dem gesamten Rat.
Der Terminplan und die spezifische Organisation 
ist noch Gegenstand weiterer Festlegungen.

nach zustimmender Kenntnisnahme des Preis-
überwachers die am 23. Juli 2024 beschossene 
Festlegung der Wassergebühren für 2025 bestä-
tigt. Die Konsumgebühr für den Wasserbezug 
wird um 20 Rappen auf CHF 1.50 je m3 erhöht. Die 
aktuelle Grundgebühr je Zähler und Jahr in der 
Höhe von CHF 50 wird für das auf neu CHF 100 
angehoben.

dem flächengleichen Tausch und damit verbun
den einer Grenzbegradigung zwischen den 
Grundstücken Nr. 433 (Inhaberin Politische Ge-
meinde) und 302 (Inhaberin EG Erbengemein-
schaft Otto Müller) zugestimmt. Diese Grenzbe-
gradigung schafft eine einfache Abgrenzung 
 zwischen den beiden Grundstücken. Die Gemein-
deparzelle Nr. 433 erhält auf der Südseite einen 
durchgehenden Strassenanstoss an die Obergasse 
und es resultiert eine optimale bauliche Nutzung 
sowohl für beide Parzellen. Der «Strategie der Sied-
lungsentwicklung nach innen» wird mit dieser 
Grenzkorrektur voll Rechnung getragen.

 

Er hat vom 3. Dezember 2024 bis zum  
21. Januar 2025 in vier Sitzungen folgende 
Beschlüsse in Personalfragen gefasst.  
Er hat:

Patricia Schnyder ab 1. Januar 2025 mit einem un-
befristeten Arbeitsvertrag als Mitarbeiterin 
Sprach- und Frühförderung angestellt. Der neue 
Vertrag ersetzt den befristeten Vertrag.

das Ordnungsbussenverfahren per 1. Januar 2025 
an die Gemeindekanzlei übertragen. Die Zustän-
digkeit bzw. Verantwortung für die materielle Be-
arbeitung der Einwendungen obliegt Renate 
Brändli als Ratsschreiber-Stv. 

Florinda Morina, geb. 8. Januar 2003, wohnhaft 
in Wattwil, als neue Mitarbeiterin Soziale Dienste 
mit Stellenantritt 13. Januar 2024 gewählt. Ihr 
Stellenpensum beträgt 100%.

Franz E. Grandits, geb. 10. Februar 1958 als Schul-
direktor ad interim mit Stellenantritt 17. Januar 
2025 bis längstens 31. Juli 2025 mit einem Pensum 
von 60% gewählt. Eine Publikation erfolgte als 
Medienmitteilung.

Im Weiteren hat er vom 3. Dezember 2024 
bis zum 21. Januar 2025 in vier Sitzungen 
nachfolgende Beschlüsse gefasst. Er hat: 

den internen Bericht 2023 der Geschäftsprü
fungskommission behandelt und kommentiert. 
Integrierender Bestandteil ist der Prüfbericht so-
wie die Management Letter von Dr. Manfred Fey, 
Fey Audit & Consulting AG.

Kenntnis genommen vom Bericht von Gemeinde-
rat Werner Becker über die Zwischenrevision auf 
der Finanzverwaltung im Sinne von Art. 29 Abs. 
4 FHGV 

ein neues Geschäftsreglement sowie ein Spesen
reglement erlassen.
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die Entschädigungs und Spesenansätze ab  
1.  Januar 2025 genehmigt. 

die Geschäfte und Anträge erörtert und die Dele-
gationen bestimmt für die 
–  ausserordentliche Delegiertenversammlung des 

Zweckverbandes KES RZL am Donnerstag, 19. 
Dezember 2024.

–  ausserordentliche Delegiertenversammlung des 
Zweckverbandes Pflegezentrum Linthgebiet 
am Donnerstag, 19. Dezember 2024.

dem Antrag der Schiessplatzkommission Chlau-
sen für die Gesamterneuerung der elektroni
schen Schiessanlage entsprochen und beschlos-
sen CHF 120’000 im Investitionsbudget aufzu-
nehmen. 

die ERR Raumplaner AG beauftragt, die Daten der 
kommunalen Nutzungsplanung in das neue Da-
tenmodell zu überführen und die dafür notwen-
dige manuelle Nachbearbeitung vorzunehmen.

zustimmend Kenntnis genommen, dass dem Ver
ein Hafefäscht ein Darlehen über CHF 50’000.–
gewährt wurde und bewilligt dies nachträglich. 

die Bewilligung für die Veranstaltung «De 
Schnellscht Schmerkner*in» am Mittwoch, den  
2. Juli 2025, unter Auflagen erteilt.

den Antrag des Vereins Bibliothek Schmerikon 
auf Übernahme der Mietkosten der Bibliotheks-
Räume für zwei Jahre erwogen und die Über-
nahme der halben Kosten beschlossen.

von einer Kollektivmitgliedschaft an der Schwei-
zerischen Vereinigung der Freunde des Jakobs
weges abgesehen.

Kenntnis genommen von der vorgesehenen Sta-
tutenrevision des Arbeitgeberverbandes See und 
Gaster und eine Stellungnahme mit wenigen Hin-
weisen abgegeben.

über die Vereinsbeiträge verhandelt und wird 
 anlässlich der Budgetverhandlung definitive Fest-
legungen vornehmen. Eine Publikation erfolgt 
später.

von den Änderungen ab 2026 bei der individuel
len Prämienverbilligung für Beziehende von 
 finanzieller Sozialhilfe und von Elternschafts
beiträgen seitens dem Amt für Gesundheitsver-
sorgung Kenntnis genommen. 

der Auflösung des Zweckverbandes Pflegezent
rum Linthgebiet zugestimmt und den entspre-
chenden Bericht und Antrag zu Handen der Bür-
gerversammlung vom 31. März 2025 genehmigt.

von einem Beitrag an die SommerFerienwoche 
im Jahr 2025 für armutsbetroffene Familien mit 
Verweis auf den Beitrag der Region Zürichsee 
Linth abgesehen.

beschlossen für 2025 (Abgrenzung Dezember 
2024 bis November 2025) an die Eltern von Kin-
dern, die Angebote der familien und schulergän
zende Betreuung in Anspruch nehmen, CHF 1.15 
je Betreuungsstunde aus den kantonalen Förder-
geldern zurückzuerstatten.

gestützt auf die Bestimmungen im Strassenge-
setz den gesteigerte Gemeingebrauch für den 
IRONMAN 70.3 SWITZERLAND / RapperswilJona 
am 1. Juni 2025 unter Auflagen bewilligt.

den Sondernutzungsplan Gewässerraum Gold
bergbach, umfassend
a.  Planungsbericht vom 27. Oktober 2023
b.  Plan 1:1’000 vom 27. Oktober 2023 
c.  Genehmigung des Bau- und Umweltdeparte-

ments vom 26. September 2024
gesamthaft genehmigt.

von einem Beitritt der St. Galler PVAllianz abge-
sehen. 

den Auftrag für die Prüfung der Zusammenle
gung des Betriebes der Wasserversorgungen 
Schmerikon und Uznach an die CSD Ingenieure 
AG zum Preis von CHF 31’403.05 vergeben. 

einen Rekurs gegen die Abrechnung der Wasser 
und Abwassergebühr behandelt.

die bestehenden Überschreitungen zum Budget 
per 30. November 2024 genehmigt. 

Aus dem Gemeinderat
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den Leistungsvereinbarungen mit dem Abwasser-
verband Obersee (AVO) zur Übertragung der Ver-
antwortung für Betrieb und Unterhalt der Son
derbauwerke Pumpstation Seefeld, Pumpstation 
Werft, Pumpstation Ziegelhof und Regenklärbe-
cken Obstwachs an den AVO zugestimmt. 

über die Gebührenerhebung und Organisation 
der Bauverwaltung verhandelt und Festlegungen 
vorgenommen. Eine Publikation erfolgt separat.

die Termine für den Prozess Vertiefung ausge-
wählter Kapitel der kommunalen Richtplanung 
definiert.

der Aufnahme eines Darlehens von CHF 2,0 Mio. 
bei der Pensionskasse des Bundes PUBLICA mit 
 einer festen Laufzeit vom 13. Januar 2025 bis 13. 
 Januar 2026, zu einem Zinssatz von 0,68% p.a. 
 zugestimmt.

den Steuerabschluss 2024 zur Kenntnis genom-
men. Eine Publikation erfolgte als Medienmittei-
lung. ❚
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Allgemeines 
und Wissenswertes

Mütter/Väterberatung Linth
Die Mütterberatung findet an der Obergasse 29 
in Uznach statt.

Termine und aktuelle Informationen können der 
Homepage Mütter- und Väterberatung Linth – 
Mütter- und Väterberatung Ost entnommen wer-
den.

Kontakt: 055 285 23 63 (täglich zu den Bürozeiten)
 E-Mail: mvblinth@hin.ch ❚

Spitex Linth
Die Spitex-Dienstleistungen stehen den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern jeden Alters zur Ver-
fügung. Die Spitex hilft bei Krankheit, Unfall, Be-
hinderung, Altersbeschwerden und Mutterschaft. 
Wir sind Ihre Spitex und täglich für Sie unterwegs. 

Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Telefon 055 280 25 25

Beratungsstunden auf dem Stützpunkt 
in Kaltbrunn
Montag und Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
Termine müssen telefonisch vereinbart werden.

Spitex Linth
Geschäftsstelle
Schulhausstrasse 5 
8722 Kaltbrunn 
info@spitex-linth.ch / www.spitex-linth.ch ❚

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten: Montag, 8.00 bis 11.30 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr. Dienstag bis Freitag, 8.00 
bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr.

Bei tele fonischer Voranmeldung sind wir auch 
gerne ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da.

Kontakte

Hauptruf-Nr. Gemeindeverwaltung 055 286 11 11

Félix Brunschwiler | Gemeindepräsidium | 
055 286 11 01 | felix.brunschwiler@schmerikon.ch 

Daniel Bamert | (Teilzeitangestellter 50%) | 
Betriebsleiter Hallen- und Seebad | 
daniel.bamert@schmerikon.ch 

Claudio De Cambio | Leiter Gemeindekanzlei | 
055 286 11 17 | claudio.decambio@schmerikon.ch 

Anina Sutter | (Teilzeitangestellte 80%) | 
 Mitarbeiterin Gemeindepräsidium und 
 Gemeindekanzlei, Sektionschef, Bedienung 
 Telefonzentrale, Webmasterin | 055 286 11 11 | 
 anina.sutter@schmerikon.ch

Renate Brändli | Mitarbeiterin Gemeindepräsi-
dium und Gemeindekanzlei |  
055 286 11 08 | renate.braendli@schmerikon.ch

Fabienne Seliner | (Teilzeitangestellte 50%) |  
Leiterin Betreibungsamt, Mitarbeiterin 
 Einwohneramt, Bestattungsamt und   
Kontrollstelle für Krankenversicherung | 
055 286 11 19 | fabienne.seliner@schmerikon.ch

Vanessa Nauer | (Teilzeitangestellte 80%) |  
Leiterin Einwohneramt, Bestattungsamt und  
Kontrollstelle für Krankenversicherung, Mitarbei-
terin Betreibungsamt, Verantwortliche für Ler-
nende | 055 286 11 19 | vanessa.nauer@schmeri-
kon.ch

Patricia Belk | (Teilzeitangestellte 20%) | 
Mitarbeiterin Betreibungsamt, Einwohneramt, 
Bestattungsamt und Kontrollstelle für Kranken-
versicherung | 055 286 11 19 |  
patricia.belk@schmerikon.ch

Andri Schoch | Mitarbeiter Betreibungsamt, 
 Einwohneramt, Bestattungsamt und Kontroll-
stelle für Krankenversicherung | 055 286 11 19 |  
andri.schoch@schmerikon.ch

Christoph Romer | Leiter Grundbuchamt | 
055 286 11 16 | christoph.romer@schmerikon.ch

Anita von Aarburg | Leiterin Soziale Dienste und 
AHV-Zweigstelle | 055 286 11 13 | 
anita.vonaarburg@schmerikon.ch

Florinda Morina | Mitarbeiterin Soziale Dienste | 
055 286 11 13 | florinda.morina@schmerikon.ch
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Roger Eberle | (Teilzeitangestellter 80%) | 
Mitarbeiter Soziale Dienste (Schwerpunkt 
 Hauswartsdienste) | 055 286 11 13 | 
roger.eberle@schmerikon.ch

Consogno Aleksandra | (Teilzeitangestellte 20%) | 
Mitarbeiterin Soziale Dienste, Fachfrau 
 Alimentenhilfe | 055 286 11 13 | 
aleksandra.consogno@schmerikon.ch 

Patricia Schnyder | (Teilzeitangestellte 25%) | 
Mitarbeiterin frühe Förderung | 055 286 11 13 | 
sozialedienste@schmerikon.ch 

Tetyana Koch | (Teilzeitangestellte 20%) | 
 Mitarbeiterin Soziale Dienste (Schwerpunkt 
Kriegsflüchtlinge Ukraine) | 055 286 11 13 |  
tetyana.koch@schmerikon.ch

Heinz Hickert | Leiter Liegenschaften, Brunnen-
meister Wasserversorgung, Feuerwehr- 
kommandant Feuerwehr Uznach-Schmerikon | 
055 286 11 09 | heinz.hickert@schmerikon.ch

Marco Luginbühl | Leiter Tiefbau, 
Verantwortlicher Bauverwaltung | 055 286 11 18 | 
marco.luginbuehl@schmerikon.ch

Gabi Eberle | Leiterin Steueramt | 055 286 11 14 | 
gabi.eberle@schmerikon.ch

Patricia Belk | (Teilzeitangestellte 40%) | 
Mitarbeiterin Steueramt | 055 286 11 14 | 
patricia.belk@schmerikon.ch 

Thomas Jud | Leiter Finanzverwaltung | 
055 286 11 15 | thomas.jud@schmerikon.ch

Rita Schmucki | (Teilzeitangestellte 80%) | 
Stv. Leiterin Finanzverwaltung | 055 286 11 15 | 
rita.schmucki@schmerikon.ch 

Fiona Stadler | (Teilzeitangestellte 40%) | 
Mitarbeiterin Finanzverwaltung | 055 286 11 15 | 
fiona.stadler@schmerikon.ch 

Luna Rovitti | Mitarbeiter Finanzverwaltung | 
055 286 11 15 | luna.rovitti@schmerikon.ch

Jonas Melchior | (Teilzeitangestellter 80%) | 
 Jugendarbeiter | jonas.melchior@schmerikon.ch

Manuel Rüegg | (Teilzeitangestellter 11%) | 
Betreuungsperson Budeli | 
manuel.rueegg@schmerikon.ch

Bauverwaltung extern | Geoinfra Ingenieure AG | 
St. Gallerstrasse 115 | 8645 Jona | Tel. 055 451 27 70 | 
baugesuche@geoinfra.ch

Zivilstandskreis Uznach 
Obergasse 24 | 8730 Uznach | 055 285 23 09 | 
zivilstandsamt@uznach.ch

Zivilschutz ZürichseeLinth 
Bollwiesstrasse 4 | 8645 Jona | 055 225 70 90 | 
zivilschutz@rj.sg.ch

Lernende 
Fabienne Deiss | Kauffrau in Ausbildung | 
fabienne.deiss@schmerikon.ch

Joshua Kuster | Kaufmann in Ausbildung |  
joshua.kuster@schmerikon.ch

Hallen und Seebad 
055 282 33 66 | hallenbad@schmerikon.ch

Werkdienst Schmerikon 
Marco Carminati | 079 352 56 57 | 
werkdienst@schmerikon.ch

Edy Käslin | werkdienst@schmerikon.ch

Ahmed Abdisalen Abdirahman | 
werkdienst@schmerikon.ch

Roger Eberle | (Teilzeitangestellter 20%) | 
werkdienst@schmerikon.ch

Janick Mahr | Fachmann Betriebsunterhalt in 
Ausbildung | werkdienst@schmerikon.ch 

Sektionschef 
Schul und WKDaten 
Die Dienstleistungsdaten für die Schulen und 
Kurse sind im Internet unter der Adresse
www.armee.ch/wk abrufbar oder im Anschlag-
kasten der Gemeindeverwaltung ersichtlich. ❚

Aus der Redaktion
Gewerbliche und private Inserate 
im Gemeindeblatt 
Im Gemeindeblatt können auch Gewerbe und 
Private – zum Beispiel Vermietung oder Verkauf 
von Immobilien – zu günstigen Preisen inserieren. 
Die Gemeindekanzlei hat ein Infor ma tions blatt er-
arbeitet, auf welchem die Bedingungen und Kos-
ten für die Anzeigen ersichtlich sind. 
Information: Gemeindekanzlei, 055 286 11 11, 
gemeindeblatt@schmerikon.ch ❚
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Aus dem 
Grundbuchamt

Handänderungen vom 1. Oktober bis 
31. Dezember 2024

Nr.  = Grundstücknummer
ME  = Miteigentum
GE  = Gesamteigentum
StWE-WQ  = Stockwerkeigentums-Wertquote

Birchler Josef und Regula, in Schmerikon SG, an 
Holliger Nicolas, in Horgen ZH, Nr. S2854, See-
gartenstrasse 6, 41/2-Zimmerwohnung E 5.2 im 
Attikageschoss Süd Haus E mit Keller E 5.2 im Un-
tergeschoss, StWE-WQ 39/1000

Herzschmuck.ch GmbH, in Rapperswil-Jona SG, 
an Giger Karin, in Schänis SG, Nr. S4164, Rosengar-
tenstrasse 19, 21/2-Zimmerwohnung B4 im Ober-
geschoss Ost, StWE-WQ 79/1000

Erbengemeinschaft Picmous Ernst, in Schmeri-
kon SG, an Carava Claudia, in Schmerikon SG, Nr. 
S2658, Sennhüttenstrasse 39, 31/2-Zimmerwoh-
nung im Erdgeschoss sowie Keller und Garage Nr. 
2 im Untergeschoss, StWE-WQ 182/1000

Obrist Hanspeter und Annemarie, in Ebnat- 
Kappel SG, (ME zu 1/2), an Decurtins Urs und 
Vanja, in Altendorf SZ, (ME zu 1/2), Nr. 1062, Rosen-
gartenstrasse 14, Einfamilienhaus, 388 m2 Ge-
bäude, Gartenanlage

Hüppin Rolf und Julia, in Rüti ZH, (ME zu 1/2), an 
Hüppin Angela, in Schübelbach SZ, Nr. 985, Mürt-
schenstrasse 7, Wohnhaus, 516 m2 Gebäude, 
 Gartenanlage

Flükiger Max, in Oberentfelden AG, an Sutter 
 Andreas und Julia, in Schmerikon SG, (ME zu 1/2), 
Nr. 74, Reblaubenweg 4, Einfamilienhaus, 218 m2 
Gebäude, Gartenanlage

Heiniger Stephan, in Jona SG, an Heiniger 
 Raphael, in Schmerikon SG, Nr. 722, Hirzlistrasse 11, 
Einfamilienhaus, Garage, 291 m2 Gebäude, Gar-
tenanlage ❚
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Aus der  
AHVZweigstelle

Vergessen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren
Personalausweis oder Reisepass nicht.

Ort / Termine

Terminvereinbarung: 

BND_PL_673260_01

PENSIONSVERSICHERUNGSANSPENSIONSVERSICHERUNGSANSTATALTLT

*keine Beteiligung der PV.

8.30–12.00 und 13.00–15.30 Uhr8.30–12.00 und 13.00–15.30 Uhr

Internationale
Beratungstage
Sie sind oder waren in der Schweiz,
Österreich oder Deutschland tätig.
Experten der Sozialversicherungsträger
beraten Sie.
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Besuch uns beim 
Schnuppernachmittag:
Mittwoch, 21. Mai 2025,
14:00-16:00 Uhr
(Anmeldung nicht erforderlich)
Infos bei Regula, 078 669 15 07

Wir freuen uns auf dich
Regula, Jacqueline und Simone

Besuch uns beim 
Schnuppernachmittag am 
Freitag, 4. April 2025, 
14:00-16:00 Uhr.
Anmeldung bei Ancilla,
079 210 65 82

Wir freuen uns auf dich
Ancilla, Julia, Tammy und 
Simone
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Aus dem 
Steueramt

Vollelektronische Steuererklärung (eFiling)
Sie können die Steuererklärung inklusive aller not-
wendigen Beilagen vollständig digital mit unse-
rem Steuerdeklarationsprogramm eTaxes einrei-
chen. Der Ausdruck von Formularen und die Un-
terzeichnung einer Quittung ist bei einer 
vollständig digitalen Einreichung nicht notwen-
dig. eFiling ermöglicht die vollständig papierlose 
Einreichung der Steuererklärung. Die notwendi-
gen Beilagen können Sie im Steuerdeklarations-
programm direkt oder über Ihr Handy mit der App 
«oBeam» hochladen und zusammen mit den De-
klarationsdaten sicher digital übermitteln. Aus-
führliche Informationen zum eFiling finden Sie 
unter www.steuern.sg.ch/efiling.

Nutzen Sie die bequeme Möglichkeit und leis-
ten Sie damit einen aktiven Beitrag zur Digitalisie-
rung im Steuerwesen, unserer Umwelt zuliebe.

Haben Sie Fragen zur Steuererklärung? Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeinde-
steueramtes (055 286 11 14, steueramt@schmeri-
kon.ch) beantworten diese gerne. Zusätzlich steht 
auch der LiveChat unter www.steuern-sg.chat zur 
Verfügung, wo Ihre Steuerfragen von Expertinnen 
und Experten beantwortet werden.

Die erste Steuererklärung 
Für junge Erwachsene, welche zum ersten Mal die 
Steuererklärung ausfüllen, und weitere Interes-
sierte wie Lehrpersonen oder Eltern steht die 
Website www.machs-eifach.ch zur Verfügung. 
Auf der Website sind Anleitungen zur Steuererklä-
rung in Videobotschaften aufgeschaltet.

Vorläufige Steuerrechnung 
Die vorläufigen Steuerrechnungen für das Jahr 
2025 wurden bereits zugestellt. Die Rechnungen 
basieren auf der letzten Veranlagung und berück-
sichtigen allfällige Veränderungen des Steuer-
rechts. Unberücksichtigt sind Veränderungen Ih-
rer persönlichen finanziellen Verhältnisse. Sollte 
die Rechnung zu hoch oder zu niedrig ausfallen, 
können Sie diese anpassen. Nutzen Sie dazu die 
Online-Plattform unter www. steuern.sg.ch 
(eKonto/eFaktoren) oder nehmen Sie direkt Kon-
takt mit dem Steueramt auf. 

Auch wenn es sich um eine vorläufige Rech-
nung handelt, muss der geschuldete Betrag in die-
sem Jahr beglichen werden Jede Zahlung wird bis 
zur Schlussrechnung zu Gunsten der Steuerpflich-
tigen verzinst. Umgekehrt wird der Steuerbetrag 
der Schlussrechnung zu Lasten der Pflichtigen ver-
zinst. 

Der Zinssatz für das Jahr 2025 beträgt neu 0,75 
Prozent. Sollten Sie die vorgegebenen Zahlungs-
termine nicht einhalten können, vereinbaren Sie 
frühzeitig mit dem Steueramt Ratenzahlungen. 
 Ratenzahlungen können Sie auch unter www.
steuern.sg.ch (eKonto/eFaktoren) rund um die 
Uhr selber erfassen. ❚
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Schmerkner «SEHANSTOSS» in Uznach 
12 Schmerkner Kunstschaffende präsentieren Werke aus ihrem kreativen Schaffen

Mehr als 50 Vereine prägen die Zivilgesellschaft 
von Schmerikon. Fitness-Bewusste, Musizierende, 
Sänger und Sängerinnen, selbst die Hundesport-
ler und die Bienenzüchter sind in Vereinen organi-
siert. Nicht organisiert sind die bildnerisch-gestal-
tenden Menschen in Schmerikon. Sie sind «Soli-
täre», arbeiten für sich im stillen Atelier – meist 
zuhause. Das ändert sich in diesem Jahr.

Erstmals kommt es zum Schulterschluss: Gleich 
zwölf Schmerkner Kunstschaffende geben Ein-
blick in ihr kreatives Wirken. Das  Seniorenteam 
der Katholischen Kirchgemeinde lancierte die Idee 
zu einer Gruppenausstellung und suchte nach 
Räumlichkeiten. Fündig wurde das Team im Be-
gegnungszentrum in Uznach, am Sitz der Seelsor-

geeinheit Obersee (zu welcher auch Schmerikon 
zählt). Der Kurator stellte die Ausstellung unter 
den sinnigen Titel «Sehanstoss». 

Der Schulterschluss über Generationen und 
 Talente hinweg sei «einzigartig», heisst es in der 
Voranzeige. Die Malenden und Formenden kön-
nen Ihr Schaffen selten auf grossen Bühnen zei-
gen, wie die «Gruppenkünste» Musik, Tanz, Thea-
ter und Film. Nur spärlich wird die bildende Kunst 
öffentlich gewürdigt. Derweil das Spektrum in 
Schmerikon erstaunlich gross ist: Vom 89-jährigen 
«Doyen» Jean Marin bis zum Jungspund Raphaela 
Wespe, von der gelernten Steinbildhauerin und 
freischaffenden Künstlerin Melanie Kuster bis zu 
etlichen spätberufenen Erst- und Wiedereinstei-

Aus Gesellschaft,
Kultur und Religion

��FDP Schmerikon
lädt ein: Öffentliche
Veranstaltung��

�� Donnerstag, 13. März 2025
��19:00 Uhr
��Restaurant Seehof, Schmerikon

��

Hauptthema: Finanzen - Umgang mit

Mindereinnahmen mit Gemeindepräsident

Felix Brunschwiler

��

Diskutieren Sie mit uns über die finanziellen

Herausforderungen der Gemeinde und mögliche

Lösungen.

��FDP Schmerikon - Die Liberalen��

Ihre Meinung zählt!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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gerinnen*. Amateure neben Professionellen. Breit 
ist auch das Spektrum der Stile und Techniken: 
Gegenständliches neben Abstraktion. Malerei, 
Fotografie, Textilien, Collage und eine installative 
Arbeit «Entenfedern auf weissem Grund» von Me-
lanie Kuster prägen die Ausstellung. Die Curriculli 
vitae vieler Ausstellenden weisen auf ein sozio-
kulturelles Phänomen hin: Nach der Familienkar-
riere ist das Malen und Gestalten für viele Frauen 
ein Weg zur emanzipativen Neuorientierung und 
Stärkung des Selbstbewusstseins. 

Die meisten Kunstschaffenden haben in 
Schmerikon noch nie ausgestellt. Wiederholte 
überregionale Würdigungen fanden bisher nur 
Jean Marin und Chantal Hediger. Beide können 
auf eine beachtliche Zahl von Ausstellungen in der 
Schweiz und teilweise auch im Ausland zurückbli-
cken. Die Malerin Chantal Hediger sagt dazu: 
«Man muss zuerst im Ausland bekannt werden». 
Marin erhielt 2002 einen Anerkennungspreis der 
St. Gallischen Kulturstiftung und wurde 2016 und 
2023 von der Fachjury für die Grosse Regionale im 
Kunstzeughaus Rapperswil-Jona ausgewählt. 2012 
wurde ihm zum 75. Geburtstag im EW Rappers-
wil-Jona eine Einzelausstellung ausgerichtet. He-
diger und Fides Wettstein waren an der grossen 
regionalen Leistungsschau «Kunstspinnerei’18» 
vertreten. Resonanz fand in Fachkreisen die 
 Gestaltung des Schmerkner Kreisels durch Gian 

Gadient und Melanie Kuster. Er wurde im 2024 
erstmals erschienenen Katalog «Kreiselkunst in 
der Schweiz» geadelt. 

Die Ausstellung im Begegnungszentrum zeigt 
eine erstaunliche Vielfalt im bildnerischen Schaf-
fen des Seedorfes. Der Schulterschluss fast aller 
Kunstschaffender aus Schmerikon stärkt wohl 
auch das Interesse am künstlerischen Schaffen in 
anderen Gemeinden. Nachahmung ist empfohlen, 
meint der Kurator.

Die kuratierte Ausstellung dauert bis Frühjahr 
2026. Sie wird am Sonntag, 9. März 2025, 10 Uhr 
eröffnet. Bewohnerinnen und Bewohner aus 
Schmerikon sind herzlich eingeladen. Die Ausstel-
lung ist jeweils nach Gottesdiensten und nach 
telefonischer Vereinbarung über Tel. 055 536 11 11 
zu besichtigen. An Vernissage werden auch die 
neuen Kunstführer zu den Gemeinden Schmeri-
kon und Uznach vorgestellt.

*Es stellen aus (in alphabetischer Reihenfolge):
Ursula Conz-Odermatt, Anita Guggisberg-Schnei-
der, Roswitha Hässig, Chantal Hediger, Isabelle 
 Huber-Kappeler, Melanie Kuster, Jean Marin, 
 Madeline Scherrer-Rohner, Hildegard Scherzinger, 
Raphaela Wespe, Fides Wettstein, Romy Wüst ❚

Bruno Glaus 

Die jüngste Ausstellende: Raphaela Wespe mit «Fischen»Der älteste Künstler: Jean Marin mit ChristusBild  
(Roma Aeterna)
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Anlässe der Evang. Kirchgemeinde Uznach und Umgebung
Ökumenischer Gottesdienst zum  Weltgebetstag im Pfarreizentrum Jodokus Schmerikon
Freitag, 7. März 2025, um 19.00 Uhr

«Wunderbar geschaffen!» – so lautet das Motto 
aus dem Psalm 139 für den diesjährigen Weltge-
betstag. 

Du, ich, das weltweite Weltgebetstags-Netz-
werk und die ganze Schöpfung sind wunderbar 
gewebt. Christinnen der Cookinseln laden dazu 
ein, dem Klang des Meeres und dem Wunder der 
Schöpfung nachzuspüren und auch zu erkennen, 
wie bedroht diese ist.

Alle sind herzlich eingeladen miteinander zu 
beten, singen und zu feiern. 

Das Vorbereitungsteam hat einen ökumeni-
schen Gottesdienst gestaltet, der musikalisch von 
Marcel Hässig umrahmt wird. 

Nach der Feier werden wir von der Frauenge-
meinschaft traditionsgemäss mit Kaffee und 
 Kuchen verwöhnt.

Das Team freut sich darauf, sie mit einem herz-
lichen «Kia Orana!», dem Willkommensgruss der 
Maori, begrüssen zu dürfen. ❚

Aus Gesellschaft, Kultur und Religion

Die Genossenschaft KISS Linth ermöglicht unkomplizierte Nach-
barschaftshilfe durch ein System von Zeitgutschriften und zählt 
inzwischen über 300 Mitglieder. Bereits über 100 Tandems wur-
den von der Koordinatorin organisiert, in denen eine unterstüt-
zende Person einer hilfesuchenden Person zur Seite steht. Wei-
tere Informationen finden Sie unter: www.kiss-linth.ch

KISS-Kafi zum Austauschen und Kennenlernen
Am Donnerstag, 13. März 2025 von 14 –16 Uhr lädt der Vor-
stand der Genossenschaft KISS Linth zusammen mit der Koor-
dinatorin Ursula Wüst-Lückl, welche bei den Mitgliedern jeweils 
abklärt, wer welche Art von Hilfsleistungen oder «Lieblingstä-
tigkeiten» anbieten möchte oder wer welche Unterstützung 

benötigt, im Pfarreisaal Schänis (im Mehrzweckgebäude Hof, 
Hofstrasse, Schänis) zum offenen Austausch ein. Das KISS-
Kafi bietet die Gelegenheit, mit Mitgliedern und Verantwortli-
chen ins Gespräch zu kommen und mehr über die KISS-Idee 
zu erfahren. Die KISS-Mitgliedschaft richtet sich nicht nur an 
ältere Menschen. Auch Jüngere können kurzfristig oder län-
gerfristig auf Unterstützung angewiesen sein. Die KISS-Nach-
barschaftshilfe versteht sich als generationenübergreifendes 
Projekt, das Solidarität und Verantwortungsbewusstsein zwi-
schen den Generationen stärkt und fördert. Bei Fragen oder 
für Fahrdienst nach Schänis (bis spätestens 7. März) Kontakt: 
Ursula Wüst-Lückl (KISS Linth) Tel. 077 522 17 71

Austausch über die KISS-Idee
KISS-Kafi in Schänis

Ursula Wüst-Lückl
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Neues aus der 

Informationen für Handarbeitsbegeisterte

Gemeinsam macht es mehr Spass… Unter diesem Motto steht der «Lismi 
Namitag», der im Winter jeden zweiten Dienstag von 15 – 17 Uhr in der 
Bibliothek Schmerikon stattfindet. Sie bringen Ihre Handarbeit mit und wir 
sorgen mit KaDee und Kuchen für den gemütlichen Rahmen. Kommen Sie 
vorbei – wir freuen uns! Die nächsten Daten sind: 11. & 25.3. sowie 8. & 22.4.

Informationen für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre

Verse, Fingerspiele, Lieder und Geschichten - alle Kleinkinder bis 3 Jahre
sind mit einer Bezugsperson (Mami, Papi, Gotti, Götti, Grosseltern, …) 
herzlich willkommen. Am 14./15. März und am 16./17. Mai finden die 
nächsten TreDen mit Plaperi, unserem Maskottchen, statt. Die Veranstaltung 
dauert ca. eine halbe Stunde. Freitags um 10 Uhr und samstags um 11 Uhr
findet jeweils das gleiche Programm statt.

Informationen für Senioren

Immer am ersten Freitag im Monat von 9 – 11 Uhr findet die 
Seniorenbibliothek statt. Es gibt KaDee und Kuchen, es wird geplaudert, 
im Angebot der Bibliothek geschmökert und auch Medien ausgeliehen. 
Schauen Sie doch auch mal vorbei – neue Gesichter sind herzlich 
willkommen! Die nächsten Daten sind der 4. April, 2. Mai und 6. Juni.

Informationen für alle / für Sprachliebhaber

Vom 28. – 30. März findet das Biblioweekend der Schweizer 
Bibliotheken statt. Dieses Jahr steht es unter dem Motto «Worte 
verbinden Welten». 

Am Samstag, 29. März, findet um 9.30 Uhr die EröTnung der 
Ausstellung «Worte verbinden Welten» statt. 
Für diese Ausstellung bitten wir um Ihre Mithilfe. Sprechen Sie eine 
andere Sprache? Dann machen Sie eine Audiodatei mit dem Text: 
«Herzlich Willkommen» in Ihrer Sprache. Senden sie diese Datei an: 

info@bibliothek-schmerikon.ch oder kommen Sie bis zum 15. März in der Bibliothek vorbei und 
machen Sie die Aufnahme direkt bei uns. 
Herzlichen Dank, grazie mille, merci beaucoup, thank you, dziękuję, obrigada, gracias, teşekkür 
ederim, cảm ơn bạn.

Am Sonntag, 30. März, heisst es um 15 Uhr «Kino in der Bibliothek». Passend zum diesjährigen 
Plakat wird der Film «Shaun das Schaf – Ufo-Alarm; eine lustige Begegnung der wolligen Art» 
gezeigt. Der Film dauert ca. 90 Minuten und ist freigegeben ohne Altersbeschränkung. Wir bitten 
um eine Platzreservation - «de Schneller isch de Gschwinder».
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Bibliothek live…

Mittwoch, 19. März, 9.00 Uhr
Bi-Ba-Buchstart
Reime, Verse und Fingerspiele für Kinder von 
6 Monaten bis 3 Jahren (mit Begleitperson)

Zusammen mit der Leseani-
matorin SIKJM Heidi Brun-
ner entdecken die Kinder 
spielerisch die Welt der 
Sprache und Geschichten.

Eintritt frei, herzlich willkom-
men!

Freitag und Samstag, 28. und 29. März
40 Jahre Bibliothek Uznach
Feiern Sie mit uns am BiblioWeekend Wochenende vom 
28. bis 29. März das 40 Jahr Jubiläum der Bibliothek Uz-
nach. Besuchen Sie eine unserer Veranstaltungen, stö-
bern Sie in den Impressionen aus unserem Archiv oder 
nehmen Sie am Wettbewerb teil. Gerne offerieren wir Ih-
nen beim Besuch Kaffee und Gebäck. 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen mit Ihnen. 
Seien Sie dabei und feiern Sie mit uns!

Programm:

Freitag, 28. März, 19.30 Uhr
Lesung «Hiäsigs» mit  
Hanspeter Müller-Drossaart

Hanspeter Müller-Drossaart nimmt 
Sie mit auf eine vergnügliche Reise 
durch Gedichte und Geschichten. 
Musikalisch begleitet wird er von 
Peter Gisler.
Eintritt frei!

Samstag, 29. März, 9.00 Uhr
Bobby-Car-Kino für Kinder von 3 bis 6 Jahren

Komm mit deinem Lieblingsfahr-
zeug (Bobby-Car oder Laufrad) in 
die Bibliothek, parkiere vor der Lein-
wand und freue dich aufs grosse 
Bilderbuchkino! Heidi Brunner er-
zählt eine Geschichte und zum Ab-
schluss darfst du mit deinem Fahr-
zeug durch die Bibliothek flitzen.

Eintritt frei, Platzzahl begrenzt. Anmeldungen in der Bib-
liothek Uznach oder unter bibliothek@uznach.ch möglich. 
Anmeldeschluss ist der 26. März.

Samstag, 29. März, 14.00 bis 15.00 Uhr
Globi und die Mikroben mit Atlant Bieri 
für Kinder ab 8 Jahren

Der Autor Atlant Bieri besucht uns 
mit seinem Buch «Globi und die Mi-
kroben». Mit seinen Mikroskopen 
zeigt er eine faszinierende und 
spannende Reise durch die Welt 
der Pilze, Bakterien und Viren. 
Freue dich auf eine Lesung für alle 
Sinne!

Eintritt frei, Platzzahl begrenzt. Anmeldungen in der Bib-
liothek Uznach oder unter bibliothek@uznach.ch möglich. 
Anmeldeschluss ist der 26. März.

Unser neues Angebot: 
Bilderbücher in verschiedenen Sprachen

Das Vorlesen und Erzählen von 
Geschichten ist wichtig für die 
Lese- und Sprachförderung aller 
Kinder. Gerne unterstützt die Biblio-
thek Uznach Sie, liebe Eltern, dies 
in Ihrer Herkunftssprache zu er-
möglichen.

In unserem Bestand finden Sie neu Bilderbücher in fol-
genden Sprachen: Albanisch, Serbisch, Italienisch, Por-
tugiesisch, Türkisch, Französisch und Englisch

Die neuen Osterbücher sind da!
Ab dem 5.März finden Sie in 
unserem Bestand für Gross und 
Klein Osterbücher zu unter-
schiedlichen Themen. Kommen 
Sie vorbei und stöbern Sie in 
unserer Osterausstellung.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.bibliothek-uznach.ch

Frühlingsferien 
vom 6. April bis 21. April
Während den Frühlingsferien, vom 6. April bis 21. 
April (Ostermontag), ist die Bibliothek für Sie wie folgt 
geöffnet:

Mittwoch 9.30 bis 11.00 Uhr 15.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 9.30 bis 11.30 Uhr

Schauen Sie bei uns vorbei – wir freuen uns über Ihren 
Besuch!
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Pontoniere Schmerikon
8716 Schmerikon

Pontoniere Schmerikon/OK Präsident
Werner Brunner
Fährenstieg 3131
9630 Wattwil
+41 79 247 02 12
praesident@epw2025.ch

Pontoniere Schmerikon/Pressechef
Bruno Kuster
Breitenstrasse 9
8730 Uznach
+41 76 430 98 67
presse@epw2025.ch

Schmerikon, 18. Februar 2025 Medienmitteilung

Helfer/-innen für das 42. Eidgenössische Pontonierwettfahren bei 
der Grynau vom 26. - 29. Juni 2025 gesucht
von Bruno Kuster

Vom 26. bis zum 29. Juni 2025 organisieren die Schmerkner Pontoniere den grössten Anlass ihrer 
Vereinsgeschichte, das Eidgenössische Pontonierwettfahren bei der Grynau. Während vier Wett-
kampftagen messen sich die ehrgeizigen Pontoniere beim Rudern, dem Bootsfährenbau-
Wettkampf, dem Schnüren und dem Schwimmen. Dabei kämpfen ungefähr tausend Teilnehmende
um die begehrten Siegertitel des nur alle drei Jahre stattfindenden Eidgenössischen. Ein wichtiger 
Bestandteil und gleichzeitig eine grosse Herausforderung jedes grösseren Anlasses ist es jeweils, 
genügend freiwillige Helfer zu rekrutieren. Mit der neuen Helferanmeldung (Helfer-App) auf der 
Website des Anlasses, ist es nun noch einfacher sich für einen Einsatz zu melden.

Traditionsverein aus Schmerikon
Die Pontoniere Schmerikon wurden im Jahre 1916 gegründet und gehören somit zu den ältesten 
Vereinen im Seedorf. Seit über 100 Jahren rudern und stacheln die Pontoniere auf der Linth unweit 
des Schloss Grynau und an Wettkämpfen auf Flüssen in der ganzen Schweiz. In regelmässigen Ab-
ständen organisiert der Verein mittlere und grössere Wettkämpfe und lockt so hunderte Wettkämp-
fer in das Linthgebiet. Der national vergleichsmässig schmale Flusslauf des Linthkanals fordert auf-
grund seiner schnellen Fliessgeschwindigkeit manchen erfahrenen Pontonier. Mit dem Beschluss, das 
Eidgenössische Wettfahren bei der Grynau erstmals durchzuführen, setzen die Vereinsmitglieder 
einen neuen Meilenstein in der Vereinsgeschichte. 

Was ist Pontoniersport?
Pontoniere üben ihren Sport in einem sogenannten "Übersetzboot" aus. Diese Boots-Variante ist 
gegenüber dem "Weidling", den die Jungpontoniere nutzen, schwerer und schwieriger in der Hand-
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feranmeldung (Helfer-App) auf der Website des Anlasses, ist es nun noch 
einfacher sich für einen Einsatz zu melden.
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Die Pontoniere Schmerikon wurden im Jahre 1916 gegründet und gehören somit zu den ältesten Ver-
einen im Seedorf. Seit über 100 Jahren rudern und stacheln die Pontoniere auf der Linth unweit des 
Schloss Grynau und an Wettkämpfen auf Flüssen in der ganzen Schweiz. In regelmässigen Abständen 
organisiert der Verein mittlere und grössere Wettkämpfe und lockt so hunderte Wettkämpfer in das 
Linthgebiet. Der national vergleichsmässig schmale Flusslauf des Linthkanals fordert aufgrund seiner 
schnellen Fliessgeschwindigkeit manchen erfahrenen Pontonier. Mit dem Beschluss, das Eidgenössi-
sche Wettfahren bei der Grynau erstmals durchzuführen, setzen die Vereinsmitglieder einen neuen 
Meilenstein in der Vereinsgeschichte. 

Was ist Pontoniersport?
Pontoniere üben ihren Sport in einem sogenannten «Übersetzboot» aus. Diese Boots-Variante ist ge-
genüber dem «Weidling», den die Jungpontoniere nutzen, schwerer und schwieriger in der Handha-
bung. Steuermann und Vorderfahrer sind ein Team, welches das Übersetzboot (9.1 Meter lang, 1.68 
Meter breit mit 460 Kilogramm Gewicht) mittels Stachel und Ruder auf optimale Weise auf dem Was-
ser fortbewegt und an den Zielort hinführt. Dabei wird nicht nur Kraft gefordert, sondern auch Ge-
schicklichkeit und genaue Kenntnisse des Wassers, die nur durch jahrelanges Training erworben wer-
den können. Die Wettkämpfe werden in verschiedenen Alters- und Geschlechterkategorien durchge-
führt, wobei es darum geht, einen Parcours so schnell und fehlerfrei wie möglich zu absolvieren. 
Pontoniersport kann während Jahrzehnten ausgeübt werden, und auch mit fünfzig Jahren gehört man 
noch nicht zum alten Eisen. Jung und Alt bilden zusammen die Grundlage für die sprichwörtliche Ka-
meradschaft. 

Reichhaltiges Programm für Besuchende 
Für interessierte Besucher bietet sich an den Wettkampftagen beste Gelegenheit, den Pontoniersport 
in seiner vollen Blüte zu erleben. Während den vier Tagen finden auf dem Gelände rund um die Gry-
nau die diversen und vielseitigen Wettkampfprogramme statt. Die Wettkämpfe können von den Lint-
hufern aus optimal verfolgt werden und auch das gesamte Festareal ist für die Öffentlichkeit frei zu-
gänglich. Tagsüber laden diverse Verpflegungsmöglichkeiten zum Verweilen ein und an den beiden 
Abenden wird auf dem kostenlos zugänglichen Festgelände durch diverse Zelte und Bars für reichlich 
Stimmung gesorgt. 
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Viele Helfer werden benötigt
Eine der grössten Herausforderungen jedes Organisationskomitee ist es jeweils, genügend freiwillige 
Helfer für den Festbetrieb zu rekrutieren. Insgesamt sind die Schmerkner Pontoniere auf rund 200 eh-
renamtlich tätige Helfer angewiesen, um den bevorstehenden Grossanlass erfolgreich durchführen zu 
können. Dabei handelt es sich vor allem um Aufgaben wie die Mithilfe in der Festwirtschaft, den di-
versen Bars sowie andere vielfältig anfallende Arbeiten. Interessierte können sich auf www.epw2025.
ch in der Rubrik «Helfer» für einen Einsatz melden. Als Belohnung dient die Einladung zum Helferes-
sen bei gutem Festergebnis, das Mitwirken an einem einmaligen Sporterlebnis in bodenständig-tra-
ditioneller Atmosphäre sowie das Geschenk eines Helfer-Shirts. 

Sponsoring
Das Sponsoring-Programm für das EPW2025 ist im Gange. Regionale Partner haben den Pontonieren 
bereits ihre Unterstützung zugesagt und tragen dazu bei, diesen traditionsreichen Anlass zu ermögli-
chen. Eine solche Veranstaltung bringt jedoch grosse finanzielle Aufwände mit sich, weshalb weitere 
Sponsoren herzlich willkommen sind. Mit Ihrem Sponsoring sei es als Privatperson oder Unternehmen, 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag zum Erfolg des 1. Eidgenössischen Pontonierwettfahrens an der 
Linth.  Bereits ab 100 Franken werden Sponsoren auf der Website aufgelistet, wobei natürlich auch klei-
nere Beträge möglich sind. Für Unternehmen werden ebenfalls attraktive Sponsoring-Pakete wie das 
Haupt- und  Nebensponsoring angeboten, sowie Inserate im Wettkampfprogramm. Detaillierte Infor-
mationen zu den Sponsoringmöglichkeiten finden Sie ebenfalls auf www.epw2025.ch in der Rubrik 
«Sponsoring». Die Pontoniere Schmerikon danken Ihnen im Voraus für Ihre wertvolle Unterstützung 
ganz herzlich. (Pontoniere Schmerikon IBAN Nummer CH68 8080 8007 5835 2959 3) ❚

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

1. Bruno Kuster
Verantwortlicher Presse EPW 2025
presse@epw2025.ch, +41 76 430 98 67

2. Werner Brunner
Präsident Pontoniere Schmerikon,
praesident@epw2025.ch, +41 79 247 02 12 
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Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger dürfen 
in den nächsten Monaten hohe Geburtstage 
 feiern.

80 Jahre
Monika Bürki-Christen, Hauptstrasse 71
am 21. März

85 Jahre
Johann Haindler-Hager, Hanfteilstrasse 3
am 30. März
Hans Looser-Honegger, Alte Eschenbacherstr. 6
am 17. April
Maria Larcher-Kistler, Oberseestrasse 10
am 21. April

90 Jahre
Maria Müller-Roos, Oberseestrasse 14
am 22. April

95 Jahre
Agnes Jud-Ackermann, Oberseestrasse 14
am 29. März

96 Jahre
Paula Thomann-Dengler, Tertianum Park Ramen-
dingen
am 24. März

98 Jahre
Berta Schmucki-Helbling, Oberseestrasse 10 
am 6. April

Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe des Ge-
meindeblattes darf nachfolgendes Ehepaar seine 
goldene Hochzeit feiern.

Hochzeit 50 Jahre
Beat und Erika Kaufmann, Mürtschenstrasse 16
am 11. April
Pietro und Ingrid Rossetti, Schlattgasse 6
am 18. April ❚

Jubilare / Hochzeiten

Daniel und Margot Kunz, Neue Eschenbacher-
strasse 3, 8716 Schmerikon, für die südostseitige 
Balkonverglasung, GS-Nr. 1258, Neue Eschenba-
cherstrasse 3

Michel Künzli, Zürcherstrasse 22f, 8716 Schmeri-
kon, für die Teilverglasung des südwestseitigen 
Balkons, GB Nr. 1151, Seegartenstrasse 17

Politische Gemeinde Schmerikon, Hauptstrasse 
16, 8716 Schmerikon, für die Neugestaltung des 
Parks mit Unterflurcontainer, GS-Nr. 233, Alte Sän-
tisstrasse

Marlise und Kurt Romer, Obstwachsstrasse 1, 
8716 Schmerikon, für die Erstellung einer Lärm-
schutzverglasung auf der südwestlichen Beton-
mauer des Einfamilienhauses, GS-Nr. 497, Obst-
wachsstrasse 1

Bernhard Thönnes, St. Gallerstrasse 29, 8716 
Schmerikon, für die Erstellung einer Photovoltaik-
anlage an der Aussenwand des Schuppens, GS-Nr. 
973, St. Gallerstrasse 29 ❚

Erteilte 
Baubewilligungen
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Veranstaltungen 
März und  
April 2025

<– hier bitte abtrennen

Sie würden gerne weitere Informationen zu Ihrem Vereinsanlass ver-
öffentlichen, einen Flyer erfassen oder Sie haben einen weiteren An-
lass geplant? Oder möchten Sie Ihren Verein vorstellen? 

Auf www.schmerikon.ch haben Sie mit einem Benutzerkonto die Mög-
lichkeit Anlässe zu erfassen oder den Vereinseintrag zu bearbeiten. Bitte 
melden Sie sich zuerst mit dem Benutzerkonto an damit die Anlässe 
direkt ihrem Verein zugeordnet werden können.

Bei Fragen wenden Sie sich an webmaster@schmerikon.ch.

Möchten Sie gerne an Anlässe erinnert werden? Mit einem Benutzer- 
konto auf www.schmerikon.ch haben Sie die Möglichkeit verschie-
dene Erinnerungsservices zu abonnieren.  

Die Termine finden Sie auf unserer Homepage unter Über Schmerikon/ 
Termine. Ebenso auf www.schmerikon.ch unter Freizeit/Vereine 
finden Sie die Vereinsliste mit sämtlichen Adressen und weiteren Infor-
mationen zu den Vereinen.

März

Kinderfasnacht – OK Fasnacht – Montag, 3. März
Zweglihöck – Frauengemeinschaft Schmerikon –   
Donnerstag, 6. März
Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon –  
Freitag, 7. März
Sponsoren Woche – Fussballclub Schmerikon –  
Montag, 10. März bis Freitag, 14. März
Aerobic – Frauengemeinschaft Schmerikon –  
Montag, 10. März
Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – Dienstag, 11. März 
Trauerkreis – Katholische und Evangelische Kirche 
 Eschenbach und Uznach – Mittwoch, 12. März 
BowlingAbend für Frauen – Frauengemeinschaft 
 Schmerikon – Mittwoch, 12. März 
KISS Kafi Schänis – Genossenschaft KISS Linth –  
Donnerstag, 13. März 
FDP Event – FDP Schmerikon – Donnerstag, 13. März 
PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – Freitag, 14. März 
PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – Samstag, 15. März 
SpielNamitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 17. März 
Buchlesung Urs Habegger «Am Rande mittendrin» –  
Seniorenteam Schmerikon – Dienstag, 18. März 
Spielzeugbazar von Kinder für Kinder: Kaufen & verkaufen! 
– Frauengemeinschaft Schmerikon – Mittwoch, 19. März 
BiBaBuchstart – Bibliothek Uznach – Mittwoch, 19. März 
Bürgerversammlung 2025 – Ortsgemeinde Schmerikon – 
Freitag, 21. März 
KiFu Sponsoren Event – Fussballclub Schmerikon –  
Freitag, 21. März 
Babysitterkurs SRK für Jugendliche – SRK Kanton St. Gallen 
und Fauengemeinschaft Schmerikon – Samstag, 22. März 
Comedy Night mit Monika Romer, Sven Ivanic, Julia Stei
ner und Nico Arn – Kulturtreff Rotfarb – Samstag, 22. März 
Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – Dienstag, 25. März 
BiblioWeekend – Bibliothek Schmerikon –  
Freitag, 28. März bis Samstag, 29. März 

Lesung «Hiäsigs» mit Hanspter MüllerDrossaart – 
 Bibliothek Uznach – Freitag, 28. März 
Babysitterkurs SRK für Jugendliche – SRK Kanton St. Gallen 
und Fauengemeinschaft Schmerikon – Samstag, 29. März 
BobbyCarBilderbuchkino – Bibliothek Uznach –  
Samstag, 29. März 
Globi und die Mikroben mit Atlant Bieri – Bibliothek 
 Uznach – Samstag, 29. März 
Hauptversammlung – Damenturnverein Schmerikon – 
Montag, 31. März 
SpielNamitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 31. März 
Ordentliche Bürgerversammlung – Politische Gemeinde 
Schmerikon – Montag, 31. März 

April

Trauerkreis – Katholische und Evangelische Kirche Eschen-
bach und Uznach – Mittwoch, 2. April 
Zwerglihöck – Frauengemeinschaft Schmerikon –  
Donnerstag, 3. April 
Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon –  
Freitag, 4. April 
Seeufer und Waldreinigung – Ortsgemeinde Schmerikon 
– Samstag, 5. April 
Tryout – Mehr pro Gramm? Lapsus – Kulturtreff Rotfarb – 
Samstag, 5. April 
Fussballcamp Schmerikon – moving Sportcamps – 
 Montag, 7. April bis Freitag 11. April 
Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – Dienstag, 8. April 
SpielNamitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 14. April 
Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – Dienstag, 22. April 
Schülerturnier – Fussballclub Schmerikon –  
Mittwoch, 23. April 
«Bubble»: Adrian Stern – Kulturtreff Rotfarb –  
Samstag, 26. April 
SpielNamitag – Bibliothek Schmerikon – Montag, 28. April 
Städtchenführung Altstadtrundgang St. Gallen mit Kathe
drale – Frauengemeinschaft Schmerikon – Dienstag, 29. April 
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